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Kurzbeschreibung 

TelTelTelTeleeeeAlarmAlarmAlarmAlarm®®®® S12 S12 S12 S12    
Im Notfall ruft der TeleAlarm® S12 Pri-
vatpersonen oder eine Notrufzentrale 
an, die rund um die Uhr für Ihre Sicher-
heit besorgt ist. Der TeleAlarm® S12 
speichert bis zu 8 Telefonnummern von 
Helfern Ihrer Wahl. 
 
Im Notfall genügt ein Druck auf die 
Notruftaste Ihres Funksenders, den 
Sie immer auf sich tragen, um automa-
tisch Ihren Helfer anzurufen. 
 
Der Funksender leitet den Notruf über 
Funk an die Lokaleinheit Tele-
Alarm® S12 weiter, welche automatisch 
die von Ihnen gewählten Helfer anruft. 
Bekommt der TeleAlarm® S12 keine 
Antwort, so wählt er die nächste Num-
mer. 
 
Nach dem Verbindungsaufbau macht 
der TeleAlarm® S12 die Durchsage ei-
ner vorgängig aufgesprochenen 
Meldung, welche zum Beispiel die 
Anweisungen enthält, wie Ihr Helfer mit 
Ihnen in Kontakt tritt. 
 
Das eingebaute Mikrophon und der 
Lautsprecher erlauben, ein Gespräch 
aus Distanz zum TeleAlarm® S12 zu 
führen, ohne den Telefonhörer abheben 
zu müssen « Freisprechen ». Der 
Helfer kann somit Ihre Lage genau be-
urteilen und gezielt Hilfe leisten. 
 
 
 
 

 
 
Die Anzeige gibt jederzeit Aufschluss 
über die vom TeleAlarm® S12 ausge-
führten Handlungen. 
 
Der TeleAlarm® S12 bietet auch Kom-
fort-Leistungsmerkmale an, die den 
Gebrauch Ihres Telefons erleichtern: 
 
• Ein ankommender Anruf kann mit 

dem Funksender entgegengenommen 
werden, ohne dass Sie sich zum Tele-
fon begeben müssen. 

 
 

ÜbertragungsmöglichkeÜbertragungsmöglichkeÜbertragungsmöglichkeÜbertragungsmöglichkei-i-i-i-
ten der Notrufeten der Notrufeten der Notrufeten der Notrufe    
Mit dem TeleAlarm® S12 können er-
reicht werden: 
• Privatpersonen (Nachbarn, Ver-

wandte, Pflegeschwester, usw.) 
• Notrufzentralen. 
 
Die Helfer befinden sich im privaten 
Umfeld (Nachbarschaft, Verwandtschaft, 
Bekanntenkreis usw.) oder Spitex-
Diensten, die in der Region tätig sind. 
Um sicherzustellen, dass der Notruf ga-
rantiert zu jeder Tages- und Nachtzeit 
beantwortet wird, können zusätzlich die 
Dienste einer Notrufzentrale gemietet 
werden. Swisscom arbeitet mit Betrei-
bern von Notrufzentralen zusammen. 
 
 
 



ALLGEMEINE VORSTELLUNG 

5 

 
Die Personen, deren Telefonnummern 
im TeleAlarm® S12 gespeichert sind, 
müssen wissen, dass auf ihre Hilfe ge-
zählt wird und sind verpflichtet, Hilfe zu 
leisten. Die Helfer müssen die Bedürf-
nisse der Hilfesuchenden kennen und 
haben auch einen Wohnungsschlüssel, 
um im Bedarfsfall in die Wohnung zu 
gelangen. 
Die Programmierung einer Notrufzent-
rale ist nur über die Fernprogrammie-
rung möglich. 
 

Die Notfallnummern 144, 117 und 118 Die Notfallnummern 144, 117 und 118 Die Notfallnummern 144, 117 und 118 Die Notfallnummern 144, 117 und 118 
dürfen nicht programmiert werden; dürfen nicht programmiert werden; dürfen nicht programmiert werden; dürfen nicht programmiert werden; 
Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. 
nur nach vorheriger Absprache. nur nach vorheriger Absprache. nur nach vorheriger Absprache. nur nach vorheriger Absprache.     

 

Automatische ÜberwAutomatische ÜberwAutomatische ÜberwAutomatische Überwa-a-a-a-
chung chung chung chung     
Der TeleAlarm® S12 ist mittels eines 
Netzgerätes ans 230 Volt Stark-
stromnetz angeschlossen. Bei Stromaus-
fall wird die Versorgung durch eine 
Notstrombatterie sichergestellt, die 
dem Gerät eine Autonomie von ca. 120 
Stunden gewährleistet. 
 
Der Funksender wird durch eine Li-
thium-Batterie versorgt, die mehr als 
3�000 Aussendungen ermöglicht. 
 
Der Netz- und Telefonanschluss, die 
Notstrombatterie des TeleAlarm® S12 
und die Batterie des Armbandsenders 
wird überwacht. 
 
Bei Stromausfall oder wenn eine der 
Batteriespannungen unter einen be-
stimmten Grenzwert fällt, erscheint die 
Störungsinformation auf der Anzeige 
des TeleAlarm® S12. Diese Information 
kann an eine Notrufzentrale übermittelt 
werden. 
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Übersicht  

TeleTeleTeleTeleAAAAlarmlarmlarmlarm®®®®    S12S12S12S12    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ansicht von unten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Rote Taste 

Lautsprecher

Grüne Taste 

Mikrophon 

Programmier-
tastatur 

LED Anzeige 

LCD Display 

Gelbe Taste

Telefonanschluss-
buchse « LINE »   « 10V AC » Stecker

(Netzgerätanschlussbuchse)

EIN/AUS 
Schalter 

Serien-Nr. 

ID  
Etikett 

Wandmontage

Telefon- 
apparatebuchse ! 
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Armbandsender S37Armbandsender S37Armbandsender S37Armbandsender S37    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr TeleAlarm® S12 enthaltet das fol-
gende Zubehör: 
• TeleAlarm® S12 Notrufgerät; 
• Armbandsender S37 ; 
• Clip für Armbandsender S37 ; 
• Netzgerät ; 
• Telefonanschlusskabel ; 
• Telefonverbindungskabel ;  
• Benutzer-Handbuch (dieses Hand-

buch). 
 

 

Weiteres verfügbares ZWeiteres verfügbares ZWeiteres verfügbares ZWeiteres verfügbares Zu-u-u-u-
behbehbehbehör ör ör ör     
Für Ihr TeleAlarm® S12 stehen Zubehör-
teile zur Verfügung. (Bitte wenden Sie 
sich an Ihren Swisscom Ansprechpartner 
für weitere Einzelheiten). 
 
Zum Beispiel : 
• Zusätzliche Armbandsender S37 ; 
• Clip für Armbandsender S37. 
 

LED Anzeige

Alarm-Taste  
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Telefonwanddose 

Telefonverbindungskabel 

Telefonanschlusskabel
An ! Buchse

 An « LINE » Buchse

An « 10V AC » Buchse 

Netzgerät 

Lokales Telefon

TeleAlarm® S12 

Installation 

Aufstellung desAufstellung desAufstellung desAufstellung des    
TelTelTelTeleeeeAAAAlarmlarmlarmlarm®®®®    S12S12S12S12    

Installation auf einem MInstallation auf einem MInstallation auf einem MInstallation auf einem Mööööbelbelbelbel    
Es wird empfohlen, den TeleAlarm® S12 
auf eine rutschfeste Unterlage zu stellen, 
jedoch keine Decke, etc. auf den Appa-
rat legen (Lautsprecher !). 

Wandmontage Wandmontage Wandmontage Wandmontage     
Der TeleAlarm® S12 wird mit 2 Schrau-
ben im Abstand von 157 mm an eine 
flache Wand montiert. Das Netzgerät-
kabel und die Telefonkabeln werden 
durch die auf der Unterseite des Tele-
Alarm® S12 liegenden Kanäle geführt. 

 

AnschlussAnschlussAnschlussAnschluss    
des Teledes Teledes Teledes TeleAAAAlarmlarmlarmlarm®®®®    S12S12S12S12    

NetzgNetzgNetzgNetzgeeeeräträträträt    
Der TeleAlarm® S12 muss ans 230V 
Starkstromnetz angeschlossen werden. 
Stecken Sie den Netzgerätstecker in die 
Netzgerätanschlussbuchse « 10V AC »  
des TeleAlarm® S12 und das Netzgerät 
in eine 230V Steckdose. Aus Sicher-
heitsgründen wird empfohlen eine 
Steckdose zu benutzen, die sich in der 
Nähe des TeleAlarm® S12 befindet. Der 
Netzgerätstecker sollte einfach erreich-
bar sein. 
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TelefonanschlusskabelTelefonanschlusskabelTelefonanschlusskabelTelefonanschlusskabel    
Der TeleAlarm® S12 wird in Serie dem 
Telefon vorgeschaltet, ohne den norma-
len Telefonverkehr zu stören. Jedoch 
funktioniert er nicht an ISDN Leitungen. 
Stecken Sie den kleinen Stecker des Te-
lefonanschlusskabels « LINE » in die Te-
lefonanschlussbuchse und den grossen 
Stecker des Telefonanschlusskabels in 
die Telefonwanddose. 

TelefonverbindungskabelTelefonverbindungskabelTelefonverbindungskabelTelefonverbindungskabel    
Stecken Sie einen der Stecker des Tele-
fonverbindungskabels in die Telefonap-
paratebuchse !  und den Stecker am 
anderen Ende des Telefonverbindungs-
kabels in den �seriell� zu verwendenden 
Telefonapparat. 

Inbetriebsetzung 

Erstgebrauch Erstgebrauch Erstgebrauch Erstgebrauch     
Dieses Kapitel ist nur für die erstmalige 
Programmierung eines Gerätes im Aus-
lieferzustand gültig (ohne Zentralenpro-
grammierung). Für spätere oder weitere 
Programmierungen gilt das Kapitel 
« PROGRAMMIERUNG ». 
 
◊ Schalten Sie den ON/OFF-Schalter 

unten am TeleAlarm® S12 ein (ON). 
 
Nach Einschalten fordert Sie der Tele-
Alarm® S12 auf eine Sprache zu wäh-
len, einen Alarm-Empfänger, einen 
Funksender und einen Ansagetext zu 
programmieren. 
 
Beim Einschalten erscheint auf der An-
zeige während ein paar Sekunden die 
folgende Begrüssungsmeldung : 

* TeleAlarm S12 * 

Swisscom 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

¬ Sprache 0 

Deutsch             £ 

 
Wichtige Bemerkung : 
Wenn an dieser Stelle der Inbetriebset-
zung diese Anzeige nicht erscheint, be-
deutet dies, dass das Gerät bereits 
schon programmiert ist. Überspringen 
Sie dann dieses Kapitel und befolgen 
Sie für jede Erweiterung oder Änderung 
der Programmierung die nachfolgenden 
Kapitel. 
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◊ Wählen Sie Deutsch mit Hilfe der 
Tasten ! und " (nach oben 
und unten). 

◊ Drücken Sie #um zu bestätigen. 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

° Ziel Nr. 1  

Programmieren 

 
◊ Drücken Sie # um zu bestätigen, 

dass Sie den Empfänger in  Ziel 1 
speichern wollen.  

 ° Telefon Nr. 

» 

 
◊ Geben Sie die Telefonnummer des 

ersten Alarmempfängers ein (bis zu 
20 Stellen). Jede Stelle kann eine Zif-
fer sein (0-9), eine Pause oder eine 
Erkennung eines neuen Wähltons. 

 
Hinweis: 
Ruftonerkennung (T) und Pausen (P) 
können durch « Doppel-Klicken » auf 

die Tasten $ und  % (Zeitverzöge-
rung 6 Sekunden, bevor Wahl weiter 
geführt wird) eingefügt werden. 
 
 

Die Notfallnummern 144, 117 und 118 Die Notfallnummern 144, 117 und 118 Die Notfallnummern 144, 117 und 118 Die Notfallnummern 144, 117 und 118 
dürfen nicht programmiert werden; dürfen nicht programmiert werden; dürfen nicht programmiert werden; dürfen nicht programmiert werden; 
Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. 
nur nach vorheriger Absprache. nur nach vorheriger Absprache. nur nach vorheriger Absprache. nur nach vorheriger Absprache.     

 
 
 
 
 

Hinweis: 
Es muss mindestens eine Telefonnum-
mer registriert werden. Sofern mehrere 
Telefonnummern eingegeben werden, 
gehen sie nachher weiter zu Kapitel 
« Einen Alarm-Empfänger programmie-
ren ». 

° Telefon Nr. 

0123456789 

 
◊ Löschen Sie eine falsche Eingabe mit 
& oder drücken Sie #um zu bes-
tätigen. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

° Ziel 

  Gespeichert ! 

◊ Drücken Sie #um zu bestätigen.  
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

¯ Sender Nr. 01 

  Programmieren 

◊ Drücken Sie # um zu bestätigen, 
dass Sie den  Funksender Nr. 1 spei-
chern wollen. 

 
 
Hinweis : 
Es muss mindestens ein Funksender re-
gistriert werden. Sofern mehrere Funk-
sender eingegeben werden, gehen sie 
nachher weiter zu Kapitel « Einen Funk-
sender programmieren ». 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

¯´ Sender auslösen 

   Taste 
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◊ Drücken Sie die Alarmtaste auf Ihrem 
Armbandsender S37. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

¯ Sender  

  Gespeichert ! 

und dann: 

®  OK:Programmierung 

 

◊ Drücken Sie #um zu Bestätigen. 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

® Sprechen n. Ton 

 

◊ Warten Sie bis das Countdown 0 er-
reicht und beginnen Sie nach dem 
Piep-Signal zu sprechen, um die ge-
wünschte Meldung aufzunehmen. 

 
Beispiel eines gesprochenen 
Ansagetextes : 
« TeleAlarm von Herr Walter, drücken 
Sie die Taste vier (4) Ihres Telefons oder 
rufen Sie zurück unter der Nummer 012 
345 67 89 ». 
 
Ein Balken zeigt den Ablauf der Auf-
nahme. 

®´ Aufnehmen� 

············ 

◊ Drücken Sie # um die Aufnahme 
vor der maximalen Dauer abzubre-
chen oder warten Sie bis zum Ende. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

Meldung 

Gespeichert ! 

Und dann : 

S12  

ist bereit 

 
Der TeleAlarm® S12 befindet sich jetzt 
im Bereitschafts-Modus und ist be-
reit einen  Notruf zu übermitteln. Das 
Anzeigefeld zeigt die obenstehende 
Wachemeldung an und zwar, entweder 
dauernd oder abwechselnd mit Hin-
weismeldungen, wenn technische Prob-
leme festgestellt werden (entladene Not-
strombatterie, Ausfall der Netzstromver-
sorgung, kein Telefonanschluss usw.) 
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Bedienung 
Im Notfall ruft der Tele-
Alarm® S12 für Sie die Perso-
nen an, die Ihnen Hilfe leisten 
können. 
 

Einen Notruf auslösen Einen Notruf auslösen Einen Notruf auslösen Einen Notruf auslösen     
◊ Mit dem Armbandsender S37: drü-

cken Sie auf die rote Notruftaste. 
◊ Mit dem TeleAlarm® S12: drücken 

Sie auf die rote Taste. 
 

DerDerDerDer Voralarm Voralarm Voralarm Voralarm    
(Dauer von 1 bis 254 Sekunden pro-
grammierbar) 
 
Sie hören Signaltöne und die LED-
Anzeige blinkt Rot.  
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

Voralarm 

 

 
Während des Voralarms können Sie den 
Notruf abbrechen : 
◊  Mit dem TeleAlarm® S12: drücken 

Sie auf die grüne Taste. 
◊ Wenn der TeleAlarm® S12 entspre-

chend programmiert ist (siehe Seite 
28 ), können Sie den Notruf auch aus 
Distanz mit dem Armbandsender ab-
brechen. Drücken Sie auf die rote 
Notruftaste. 

Die Übermittlung an eine Die Übermittlung an eine Die Übermittlung an eine Die Übermittlung an eine 
PrPrPrPriiiivatperson vatperson vatperson vatperson     
Wenn die Voralarmzeit abgelaufen ist, 
wechselt die LED-Anzeige auf ein unun-
terbrochenes Rot und das Notrufgerät 
wählt einen Alarmempfänger. 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

 Rufe Empfänger XX 

 Assistenzalarm 

• Der TeleAlarm® S12 baut die Tele-
fonverbindung auf ; 

• Der TeleAlarm® S12 macht mehrmals 
die Durchsage des aufgespro-
chenen Ansagetextes ; 

 

Den Notruf abbrechen Den Notruf abbrechen Den Notruf abbrechen Den Notruf abbrechen     
Durch Drücken der grünen Taste des 
TeleAlarm® S12 kann der Notruf jeder-
zeit abgebrochen werden. 
 



BEDIENUNG 

13 

Alarme auf einem TelAlarme auf einem TelAlarme auf einem TelAlarme auf einem Teleeeefon fon fon fon 
empfangenempfangenempfangenempfangen    
Hinweis : 
Jedes Tonwähl-Telefon kann als einfa-
cher Alarmempfänger funktionieren. 
Dies gilt sowohl für fest eingebaute als 
auch für Mobilfunk-Telefone. 
• Der Telefonapparat läutet, der Helfer 

hebt den Hörer ab ; 
• Der Helfer hört die " TeleAlarm® S12 

Identifizierung"-Melodie (siehe Be-
schreibung in diesem Dokument), die 
abwechselnd mit der Durchsage des 
aufgesprochenen Ansagetextes abge-
spielt wird ; 

• Er drückt auf die Taste Vier (4) seines 
Telefons ; 

• Er hört einen Piepton ; 
• Er kann drei Minuten mit Ihnen spre-

chen und die Lage beurteilen. Jedes 
Mal wenn er die Taste Vier (4) drückt, 
kann er weitere drei Minuten mit Ih-
nen sprechen. 

• Mit der Taste Drei (3) kann er die 
Lautstärke erhöhen, mit der Taste 
Eins (1) leiser einstellen. 

 

Er beendet das Gespräch und bestEr beendet das Gespräch und bestEr beendet das Gespräch und bestEr beendet das Gespräch und bestäääätigt tigt tigt tigt 
den Notruf durch dden Notruf durch dden Notruf durch dden Notruf durch das Drücken der Taste as Drücken der Taste as Drücken der Taste as Drücken der Taste 
Null (0) und legt dann den TelNull (0) und legt dann den TelNull (0) und legt dann den TelNull (0) und legt dann den Teleeeefonhörer fonhörer fonhörer fonhörer 
wieder auf.wieder auf.wieder auf.wieder auf.    

 
• Er wird sein Möglichstes tun, um 

schnell Hilfe zu leisten. 

 
Tele-
fon-
taste. 

Aktion auf dem  
TeleAlarm® S12 

0 Verbindung trennen 

1 Lautstärke vermindern 

3 Lautstärke erhöhen 

4 Den Anruf annehmen 
Sprechzeit um 3 Minuten 
verlängern 
Zum Freisprechen zurückeh-
ren 

7 nur Hören 

8 nur Sprechen 
 
 

CallbackCallbackCallbackCallback    
Der TeleAlarm® S12 verfügt über eine 
Funktion die es möglich macht, die 
Alarme durch Rückruf an den Tele-
Alarm® S12 zu quittieren.  
Der TeleAlarm® S12 wartet auf herein-
kommende Anrufe zwischen den Rufver-
suchen. Die LED-Anzeige signalisiert 
den Alarmzustand.  
Falls ein Anruf innerhalb einer Minute 
ankommt, nachdem ein Empfänger den 
Telefonhörer aufgelegt hat ohne eine 
Taste zu drücken, antwortet der Tele-
Alarm® S12 automatisch auf den Anruf, 
behandelt ihn als eine Quittierung sei-
tens des Anrufers und leitet eine Frei-
sprechverbindung ein. 
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PräsenzkontroPräsenzkontroPräsenzkontroPräsenzkontrolllllelelele    
(Tagesmeldung)(Tagesmeldung)(Tagesmeldung)(Tagesmeldung)    
Mit der Präsenzkontrolle erreichen Sie 
auch Hilfe, wenn Sie die Notruftaste 
nicht drücken können. Der Tele-
Alarm® S12 löst automatisch einen Not-
ruf aus, wenn während einer voreinstell-
baren Zeit keine Taste auf dem Tele-
Alarm® S12 gedrückt wird. 
 
Hinweis: 
Die Präsenzkontrolle kann nur einge-
schaltet werden, wenn die Präsenzzeit 
nicht auf Null programmiert ist (siehe 
Kapitel « PROGRAMMIERUNG »). 

Die Präsenzkontrolle einschaDie Präsenzkontrolle einschaDie Präsenzkontrolle einschaDie Präsenzkontrolle einschalllltentententen    
◊ Drücken Sie auf die Gelbe (oder 
') Taste. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung : 

Aktivität 

überwachung EIN    ª 

Alternativ mit der « Bereitschafts-
Modus »    Anzeige. 

Die Präsenzkontrolle ausschaDie Präsenzkontrolle ausschaDie Präsenzkontrolle ausschaDie Präsenzkontrolle ausschallllten ten ten ten     
(Im Falle die Abwesenheit länger ist als 
die eingestellte Präsenzzeit , z.B. Besu-
che, Ferien usw) 
◊ Drücken Sie längere Zeit auf die 

Gelbe Taste (oder ''''Taste). Die : 

Aktivität 

überwachung EIN    ª 

Anzeige wird gelöscht. 

Auslösung des automatAuslösung des automatAuslösung des automatAuslösung des automatiiiischen schen schen schen 
NotrufsNotrufsNotrufsNotrufs    
Der Notruf wird automatisch ausgelöst, 
wenn folgende Bedingungen erfüllt sind: 
• Die Präsenzkontrolle ist eingeschaltet. 
• Während der programmierten Zeit-

spanne wurde keine Taste gedrückt. 
 
Das weitere Vorgehen (die Übermitt-
lung) ist dasselbe wie bei einem Perso-
nennotruf. 
 

Hintergrundbeleuchtete Hintergrundbeleuchtete Hintergrundbeleuchtete Hintergrundbeleuchtete 
FarFarFarFarbbbbtastentastentastentasten    
Die 3 Farbtasten des TeleAlarm® S12 
sind hintergrundbeleuchtet. Der Benut-
zer findet diese Tasten leichter in der 
Dunkelheit und wird in jeder Situation 
über die Aktionen informiert, die in ei-
ner entsprechenden Situation möglich 
sind.  
 

Prioritätsschaltung Prioritätsschaltung Prioritätsschaltung Prioritätsschaltung     
Ihr TeleAlarm® S12 verfügt über einen 
integrierten Schaltkreis zum Abbruch ei-
ner lokalen Telefonverbindung, falls ei-
ne Alarmübertragung erforderlich ist. 
Dies heißt, falls Ihr Telefon schon be-
nutzt wird, wird es automatisch getrennt, 
um dem Alarmruf das Durchkommen zu 
ermöglichen.  
Stellen Sie sicher, dass die Verdrahtung 
und die Steckverbindung Ihres Notruf-
gerätes und des lokalen Telefons ord-
nungsgemäß ausgeführt wurden. 
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Anrufentgegennahme mit Anrufentgegennahme mit Anrufentgegennahme mit Anrufentgegennahme mit 
dem Senderdem Senderdem Senderdem Sender    
Jeder programmierte Funksender er-
möglicht es Ihnen auch, einen Telefon-
anruf von irgendwo in Ihrem Heim ent-
gegenzunehmen, ohne dass Sie sich zu 
Ihrem Telefon begeben müssen. 
 
Wenn Ihr Telefon klingelt erscheint auf 
der Anzeige die Meldung :  

Eingehender        © 

Anruf X 

◊ Drücken Sie die Taste des zugeordne-
ten Funksenders. 

 
◊ Der TeleAlarm® S12 ermöglicht es 

Ihnen jetzt, mit der anrufenden Per-
son im « Freisprech-Modus » zu re-
den. 

Die Tastatur verriDie Tastatur verriDie Tastatur verriDie Tastatur verrieeeegelngelngelngeln    
Die Programmier-Tastatur kann verrie-
gelt werden, um zu verhindern, dass ei-
ne Taste irrtümlicherweise gedrückt 
wird. 
◊ Schnell die Taste $ und dann die 

Taste %, drücken, um die Tastatur 
zu ver- oder entriegeln. 

 
Das Verriegelungssymbol der Tastatur ½  
erscheint auf der LCD-Anzeige, wenn 
die Tastatur verriegelt wird.  
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Automatische 
Überwachung 

BereitschaftsBereitschaftsBereitschaftsBereitschafts----ModusModusModusModus    
Im Bereitschafts-Modus führt der Tele-
Alarm® S12 automatisch Überwachun-
gen wie folgt durch : 
• Stromversorgung aus dem Netz ; 
• Telefonleitung r 
• Integrierter Funkempfänger ; 
• Interne Notstrombatterie ; 
• Funksender (Batterie & Service). 
 
Der TeleAlarm® S12 zeigt laufend sei-
nen Status an (bei Ausfällen und/oder 
speziellen Modi) und setzt dafür die in-
tegrierte LCD-Anzeige, die LED-Anzeige 
und den Lautsprecher ein. 
 

 
 

 

Signale der LCDSignale der LCDSignale der LCDSignale der LCD----AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige    
 
Beispiel eines Ausfalles : 

Stromversorgung   ²© 

Fehler 

 
Die folgende Tabelle zeigt die vollstän-
dige Liste der Symbole auf der LCD-
Anzeige : 
 
Symbole der Betriebsmodi 

ª Präsenzkontrolle aktiviert 

½ 
Programmiertastatur verrie-
gelt 

©¨§¦ Status der Notstrombatterie 

 
 
Symbole der Ausfalldiagnose 

° Fehler der Telefonleitung 

² Fehler der Stromversorgung 

¯ Fehler der Funksender-Batterie  

¥ Notstrombatterie leer 

³ Ausfall der Notstrombatterie  
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Signale der LEDSignale der LEDSignale der LEDSignale der LED----AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige    
Die LED-Anzeige liefert schnelle Infor-
mation über Status und Ausfälle gemäss 
der folgenden Tabelle: 
 
 
 
Status LED Anzeige 
Kein Ausfall 
entdeckt 

GRÜN (ununterbro-
chen) 

Ausfall entdeckt GRÜN (blinkend) 

Voralarm ROT (blinkend) 

Notruf 
ROT (ununterbro-
chen) 

Programmier-
Modus 

ORANGE  
(blinkend) 

 
 
 

 

LautsprecherLautsprecherLautsprecherLautsprecher----Signale Signale Signale Signale     
Sobald ein Ausfall entdeckt wird oder 
sobald ein anderer besonderer Vorgang 
eintritt, zeigt dies der Lautsprecher ge-
mäss der folgenden Tabelle mit einer 
Tonfolge an : 
 
Vorfall Ton 

Bei Betriebsbeginn =i=X=f=i=h=v 

Bei Ausfall der Hardware oder 
im Programmier-Modus als 
warnenden Piepton  

=V=ÕU=U= 

Unmittelbar vor dem Vor-
alarm-Klang =T=V=Y= 

Voralarm-Klang  (läuten) =[=x=…  
Voralarm-Klang (Sirene mit 
zwei Tönen) =f=i=f=i=f=i=� 

TeleAlarm® S12  
Identifizierung =f=i=h= 

Bei Ende des Alarms  =Y=V=T=r= 
Bei Fehler der Telefonleitung 
(Dauer-Modus) =F=F=;=F=F=;�

Bei Fehler der Strom-
versorgung (Dauer-Modus) =ÕE==;=ÕE=;� 
Bei gültiger Prüfung des Funk-
senderbereichs =d=f=i= 
Vor Beginn der Aufzeichnung 
der gesprochenen Meldung 
oder der erfolgreichen Ände-
rung im Programmier-Modus  

=R=y= 

Nach Ende der Aufzeichnung 
der gesprochenen Meldung =Y=r= 
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Programmierung 
Die meisten für den normalen Betrieb 
erforderlichen Parameter können direkt 
auf dem TeleAlarm® S12 programmiert 

werden. Die Programmierung wird über 
die Programmier-Tastatur und mit Hilfe 
der LCD-Anzeige des TeleAlarm® S12  

durchgeführt.  
 
Die nächsten Abschnitte beschreiben mit 
einfachen Beispielen die wichtigsten 
Einstelloptionen, die mit der Program-
mierung zur Verfügung stehen. 
 

Warnung: Warnung: Warnung: Warnung:     
So lange Sie sich im ProgrammierSo lange Sie sich im ProgrammierSo lange Sie sich im ProgrammierSo lange Sie sich im Programmier----
Modus befinden, kann Ihr TelModus befinden, kann Ihr TelModus befinden, kann Ihr TelModus befinden, kann Ihr Tele-e-e-e-
AlarmAlarmAlarmAlarm®®®®    S12S12S12S12     keine Alarmmeldu keine Alarmmeldu keine Alarmmeldu keine Alarmmeldung ng ng ng     
übermitteln.übermitteln.übermitteln.übermitteln.    

 
In diesem Modus ertönt regelmässig ein 
Piepton. Werden ungültige Tasten ge-
drückt, ertönt ein Fehler-Piepton. Nach 
4 Minuten ohne Tastenaktivität verlässt 
der TeleAlarm® S12 den Programmier-
modus und kehrt in den Bereitschafts-
Modus zurück.  
 
Zum sofortigen Verlassen des Pro-
grammiermodus drücken Sie mehrmals 

die  & (Löschtaste), bis folgende An-
zeige erscheint: 

S12     

ist bereit 

(Sie befinden sich jetzt im Bereit-
schafts-Modus). Das Anzeigefeld 
zeigt die obenstehende Wachemeldung 
an und zwar entweder dauernd oder 
abwechselnd mit Hinweismeldungen, 
wenn technische Probleme festgestellt 

werden (entladene Notstrombatterie, 
Ausfall der Netzstromversorgung, kein 
Telefonanschluss usw.). 
 
 

Ansicht der Tastatur Ansicht der Tastatur Ansicht der Tastatur Ansicht der Tastatur     

 
 

!
Alarmempfänger programmieren 
Einstellungen inkrementieren 
Lautsprecher-Lautstärke erhöhen 

) Funksender programmieren 
Eine Funktion ausschalten 

* Einstellungen programmieren 
Eine Funktion einschalten 

"
Gesprochene Ansage programmieren 
Einstellungen dekrementieren 
Lautsprecher-Lautstärke reduzieren 

# Bestätigung der erfassten Daten 

&
Annulation oder Löschung der erfassten 
Daten oder Programmiermodus verlas-
sen 

+ Einstellungen abfragen 

'
Bei Präsenzkontrolle Anwesen-
heit/Abwesenheit 
signalisieren 

, Taste nicht in Betrieb 
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EEEEinen Funksenderinen Funksenderinen Funksenderinen Funksender    
prprprproooogrammierengrammierengrammierengrammieren    
Jeder Funksender muss separat regist-
riert werden, um einen Notruf senden zu 
können. 
In Ihrem TeleAlarm® S12 stehen für die 
Registrierung 20 Funksender Speicher-
positionen zur Verfügung. 
Dieser Abschnitt beschreibt, wie man 
zusätzliche Funksender registriert. 
 

◊ Drücken Sie ) (Funksender-
Programmiertaste) auf der Program-
mier-Tastatur. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¯ OK:Programmierung 

  0:Löschen ¤:Info 

◊ Drücken Sie # um die Registrierung 
eines neuen Funksenders zu begin-
nen. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¯ Sender Nr. 02 

  Programmieren 

◊ Drücken Sie # um zu bestätigen, 
dass Sie den neuen Funksender in 
Position 2 speichern wollen. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¯´ Sender auslösen 

 Taste 

◊ Drücken Sie die Alarmtaste auf Ihrem 
Armbandsender S37. 

 
 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¯ Sender          

  Gespeichert ! 

Und dann: 

¯ OK:Programmierung 

  0:Löschen ¤:Info 

Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt bereit, einen 
weiteren Funksender zu programmieren. 
 
◊ Drücken Sie  # um einen neuen 

Funksender zu speichern oder  & 
(Löschtaste) um die Programmierung 
zu beenden und in den Bereitschafts-
Modus zurückzukehren. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

S12     

ist bereit 
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Einen AlarmEinen AlarmEinen AlarmEinen Alarm----Empfänger Empfänger Empfänger Empfänger 
prograprograprograprogrammmmmierenmierenmierenmieren    
Um einen Notruf vom TeleAlarm® S12 
zu empfangen, muss die Telefonnum-
mer des Alarmempfängers im Gerät 
programmiert werden.  
 
Im TeleAlarm® S12 können bis zu 8 
Empfänger programmiert werden. Jeder 
Empfänger wird mit seiner Telefon-
nummer identifiziert, die in einer Spei-
cherposition programmiert wird. Im Fall 
eines Alarms wird nacheinander auf die 
Telefonnummer zugegriffen, bis ein 
Empfänger den Alarm quittiert. 
 
Dieser Abschnitt beschreibt, wie man ei-
nen Alarmempfänger programmiert, 
z.B.: 
• Ziel des Empfängers : Ziel 2 
• Telefonnummer : 069 123 4566 
 
◊ Drücken Sie ! (Programmiertaste 

für die Telefonnummer des Empfän-
gers) auf der Programmier-Tastatur. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

° OK:Programmierung 

  0:Löschen ¤:Info 

◊ Drücken Sie # um das Programmie-
ren eines neuen Empfängers zu star-
ten. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

° Ziel Nr. 2 

  Programmieren 

 
 

◊ Drücken Sie # um zu bestätigen, 
dass Sie den neuen Empfänger in Ziel 
2 speichern wollen. 

Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

° Telefon Nr. 

» 

◊ Geben Sie die Telefonnummer des 
Alarmempfängers ein (bis zu 20 Stel-
len). Jede Stelle kann eine Ziffer sein 
(0-9), eine Pause oder eine Erken-
nung eines neuen Wähltons. 

 
Hinweis: 
Ruftonerkennung (T) und Pausen (P) 
können durch « Doppel-Klicken » auf 
die Tasten $ und  % (Zeitverzöge-
rung 6 Sekunden, bevor Wahl weiter 
geführt wird) eingefügt werden. 
 

Die Notfallnummern 144, 117 und 118 Die Notfallnummern 144, 117 und 118 Die Notfallnummern 144, 117 und 118 Die Notfallnummern 144, 117 und 118 
dürfen nicht programmiert werden; dürfen nicht programmiert werden; dürfen nicht programmiert werden; dürfen nicht programmiert werden; 
Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. Nummern von Spitälern, Ärzten, usw. 
nur nach vorheriger Absprache. nur nach vorheriger Absprache. nur nach vorheriger Absprache. nur nach vorheriger Absprache.     

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

° Telefon Nr. 

0691234566 

◊ Löschen Sie eine falsche Eingabe mit 
& oder drücken Sie  # um fortzu-
fahren. 
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Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

° Ziel 

  Gespeichert ! 

Und dann: 

° OK:Programmierung 

  0:Löschen ¤:Info 

Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt bereit, um 
einen weiteren Alarmempfänger zu pro-
grammieren. 
◊ Drücken Sie # um fortzufahren, oh-

ne die voreingestellten Werte zu än-
dern. 

◊ Drücken Sie & (Löschtaste) um die 
Programmierung zu  beenden und in 
den Bereitschafts-Modus zurückzu-
kehren. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

S12     

ist bereit 

 
Hinweis : 
Es ist wichtig, die beiliegenden, ab-
trennbaren Postkarten mit Anleitungen 
für die Notrufempfänger auszufüllen 
und sie an diese zu verschicken. Die 
Karten enthalten nützliche Informatio-
nen wie vorzugehen ist, wenn man ei-
nen Notruf empfängt; geben Sie links 
Ihre Telefonnummer und Adresse an, 
rechts diejenige des Notrufempfängers. 
Vergessen Sie auch nicht, Ihren Helfern 
einen Satz Ihrer Wohnungsschlüssel zu 
überlassen. 
 

NotrufzentralenNotrufzentralenNotrufzentralenNotrufzentralen    
Wenn Sie eine Notrufzentrale (24 Stun-
den-Zentrale) benutzen möchten, wen-
den Sie sich bitte an Swisscom oder di-
rekt an eine Notrufzentrale, um die Auf-
schaltkonditionen zu erfragen. 
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Gesprochene Ansage prGesprochene Ansage prGesprochene Ansage prGesprochene Ansage pro-o-o-o-
grammierengrammierengrammierengrammieren    
Im TeleAlarm® S12 kann eine gespro-
chene Ansage von maximal 16 Sekun-
den programmiert werden.  
 
Diese Meldung enthält alle Informatio-
nen, die von der Person benötigt wird, 
die den Anruf erhält um zu wissen, wer 
Sie sind und wie man Sie erreichen 
kann. 
 
Beispiel eines gesprochenen 
Ansagetextes : 
« TeleAlarm von Herr Walter, drücken 
Sie die Taste vier (4) Ihres Telefons oder 
rufen Sie zurück unter der Nummer 012 
345 67 89 ». 
 
Dieser Abschnitt beschreibt, wie man 
den Ansagetext für Notrufe program-
miert. 
◊ Drücken Sie " (Programmiertaste 

für die gesprochene Meldung) auf 
der Programmiertastatur. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

® OK:Programmierung 

  0:Löschen ¤:Info 

◊ Drücken Sie # um die Aufnahme 
einer neuen Meldung zu beginnen. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

®  Position besetzt ! 

OK:Weiter C:Abbruch 

◊ Drücken Sie # um zu bestätigen, 
dass Sie die Meldung aufnehmen 
wollen. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

® Sprechen n. Ton 

 

 
◊ Warten Sie bis das Countdown 0 er-

reicht ist und beginnen Sie nach dem 
Piep-Signal zu sprechen. 

®´ Aufnehmen�. 

············ 

Ein Balken zeigt den Ablauf der Auf-
nahme. 
◊ Drücken Sie # um die Aufnahme 

vor der maximalen Dauer abzubre-
chen oder warten Sie bis zum Ende. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

® Ansage 

  Gespeichert ! 

Und dann: 

® OK:Programmierung 

  0:Löschen ¤:Info 

 
Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt wieder be-
reit, die gesprochene Meldung zu än-
dern.  
◊ Drücken Sie & (Löschtaste) um die 

Programmierung zu beenden und in 
den Bereitschafts-Modus zurückzu-
kehren. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

S12      

ist bereit 
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EinstellungenEinstellungenEinstellungenEinstellungen    
prograprograprograprogrammmmmierenmierenmierenmieren    
Der Betrieb des TeleAlarm® S12 ist ab-
hängig von den Werten der eingestell-
ten Parameter. 
 
Diese werden zum Zeitpunkt der Her-
stellung auf Standardwerte eingestellt; 
sie können jedoch geändert werden, um 
den TeleAlarm® S12 den speziellen An-
forderungen der Benutzer anzupassen. 
 
Die folgende Tabelle zeigt die Parame-
ter, die mit Hilfe der LCD-Anzeige und 
der Programmier-Tastatur programmiert 
werden können : 
 
Code 
Nr 

Globale Parameter 

00 Programmiersprache des  
TeleAlarm® S12 

02 Tagesmeldung Unterbrechung 

23 Tastenbeleuchtung 

24 Voralarmzeit 

25 Voralarm-Klang 

29 Voralarm-Stopp 

 

Sprache des TelSprache des TelSprache des TelSprache des Tele-e-e-e-
AlarmAlarmAlarmAlarm®®®®    S12S12S12S12    
prograprograprograprogrammmmmierenmierenmierenmieren    
 

◊ Drücken Sie * (Programmiertaste 
für Parameter) auf der Programmier-
Tastatur. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬  OK:Programmierung 

       ¤:Info 

◊ Drücken Sie # um die Werte der 
Parameter zu bearbeiten. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 00 

Sprache 

◊ Drücken Sie # um dies zu bestäti-
gen. 

 
Auf der Anzeige erscheint eine der fol-
genden Meldungen: 

¬ Sprache 0 

Deutsch            £ 

 oder: 

¬ Sprache 1 

Francais           ¡ 

 oder: 

¬ Sprache 2 

Italiano           ¡ 

 oder: 

¬ Sprache 3 

English            ¢ 
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◊ Wählen Sie eine Sprache mit Hilfe 

der Tasten ! und " (nach 
oben und unten). 

 
◊ Drücken Sie # um die Sprache zu 

bestätigen. 
 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter 

  Gespeichert ! 

Und dann ; 

¬ Parametre Nr. 00 

Sprache            £ 

 
Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt bereit, einen 
weiteren Parameter zu programmieren. 

Drücken Sie zwei mal die & (Lösch-
taste) um die Programmierung zu been-
den und in den Bereitschafts-Modus zu-
rückzukehren. 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

S12     

ist bereit 

PräsenzkontrollePräsenzkontrollePräsenzkontrollePräsenzkontrolle    
prprprproooogrammierengrammierengrammierengrammieren    
Mit der Tagesmeldung (Präsenzkontrol-
le) erreichen Sie auch Hilfe, wenn Sie 
die Notruftaste nicht drücken können. 
Der TeleAlarm® S12 löst automatisch 
einen Notruf aus, wenn während einer 
voreinstellbaren Zeit keine Taste auf 
dem TeleAlarm® S12 gedrückt wird. 

◊ Drücken Sie * (Programmiertaste 
für Parameter) auf der Programmier-
Tastatur. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬  OK:Programmierung 

       ¤:Info 

◊ Drücken Sie # um die Werte der 
Parameter zu bearbeiten. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 00 

Sprache 

◊ Geben Sie 02 mit der Programmier-
Tastatur ein, um die Tagesmeldung 
zu bearbeiten. 

 
Hinweis : 
Sie können die Liste auch mit ! und 
" (nach oben und unten) verschie-
ben. 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 02 

Tagesmeldung       ¡ 

◊ Drücken Sie # um dies zu bestäti-
gen. 
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Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Tagesmeldung 

Wert:   00 std 

Hinweis : 
Der Zeitraum kann zwischen 0 und 99 
Stunden eingestellt werden. 
◊ Geben Sie z.B. 24 mit der Program-

mier-Tastatur ein und drücken Sie # 
um dies zu bestätigen. 

Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter 

  Gespeichert ! 

Und dann ; 

¬ Parameter Nr. 02 

Tagesmeldung       £ 

Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt bereit, einen 
weiteren Parameter zu programmieren. 
◊ Drücken Sie zwei mal die & (Lösch-

taste) um die Programmierung zu be-
enden und in den Bereitschafts-
Modus zurückzukehren. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

S12     

ist bereit 

 
 

TastenbeleucTastenbeleucTastenbeleucTastenbeleuchhhhtungtungtungtung    
programmierenprogrammierenprogrammierenprogrammieren    

◊ Drücken Sie * (Programmiertaste 
für Parameter) auf der Programmier-
Tastatur. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬  OK:Programmierung 

       ¤:Info 

◊ Drücken Sie # um die Werte der 
Parameter zu bearbeiten. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 00 

Sprache 

◊ Geben Sie 23 mit der Programmier-
Tastatur ein, um die Tastenbeleuch-
tung zu bearbeiten. 

 
Hinweis : 
Sie können die Liste auch mit ! und 
" (nach oben und unten) verschie-
ben. 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 23 

Tastenbeleuchtung  ¡ 

Drücken Sie # um dies zu bestätigen. 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Tastenbeleuchtung 

EIN 

◊ Geben Sie 0 mit der Programmier-
Tastatur ein. 
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Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Tastenbeleuchtung 

AUS 

Drücken Sie # um dies zu bestätigen. 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter 

  Gespeichert ! 

Und dann ; 

¬ Parameter Nr. 23 

Tastenbeleuchtung   ¡ 

 
Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt bereit, einen 
weiteren Parameter zu programmieren. 
◊ Drücken Sie zwei mal die & (Lösch-

taste) um die Programmierung zu be-
enden und in den Bereitschafts-
Modus zurückzukehren. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

S12     

ist bereit 

Hinweis : 
Wenn die Beleuchtung der Funktionstas-
ten ausgeschaltet ist, wird im �Bereit-
schaftsmodus� keine Taste dauernd 
leuchten. Während eines Notrufs bleibt 
jedoch die �Funktionsbeleuchtung� die-
ser Tasten erhalten. 

VoralarmVoralarmVoralarmVoralarm----Zeit und VoZeit und VoZeit und VoZeit und Vor-r-r-r-
alarmalarmalarmalarm----Klang programmiKlang programmiKlang programmiKlang programmie-e-e-e-
renrenrenren    
Man ändert die Dauer und den Klang 
des Voralarm-Modus wie folgt : 
(Beispiel) 
• Voralarmzeit: 6 Sekunden 
• Voralarmklang: Zweiklang-Sirene 

 

◊ Drücken Sie * (Programmiertaste 
für globale Parameter) auf der Pro-
grammier-Tastatur. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬  OK:Programmierung 

       ¤:Info 

◊ Drücken Sie # um die Werte der 
Parameter zu bearbeiten. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 00 

Sprache 

◊ Geben Sie 24 mit der Programmier-
Tastatur ein, um die Voralarmzeit zu 
bearbeiten. 

◊  
Hinweis : 
Sie können die Liste auch mit ! und 
" (nach oben und unten) verschie-
ben. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 24 

Voralarmzeit       ¡ 

◊ Drücken Sie # um diesen Parameter 
zu bearbeiten. 
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Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Voralarmzeit 

Wert: 010 s 

 
◊ Geben Sie mit der Programmier-

Tastatur die neue Dauer (6 oder 
006) ein und Drücken Sie # um 
dies zu bestätigen. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter 

  Gespeichert ! 

Und dann ; 

¬ Parameter Nr. 24 

Voralarmzeit       ¡ 

Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt bereit, einen 
weiteren Parameter zu programmieren. 
 

◊ Geben Sie mit der Programmier-
Tastatur 25 ein, um den Voralarm-
Klang zu bearbeiten. 

 
Hinweis : 
Sie können die Liste auch mit ! und 
" (nach oben und unten) verschie-
ben. 
 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 25 

Voralarm-Klang    ¡ 

◊ Drücken Sie # um diesen Parameter 
zu bearbeiten. 

 
 
 
 
 
 

Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Voralarm-Klang 0 

Chime              £ 

◊ Geben Sie 1 mit der Programmier-
Tastatur ein, um den Klang der 
« Zwei-Klang Sirene » einzustellen. 

 
Hinweis : 
Sie können die Liste auch mit ! und 
" (nach oben und unten) verschie-
ben. 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung 

¬ Voralarm-Klang 1 

Zwei-Klang Sirene  £ 

◊ Drücken Sie # um dies zu bestäti-
gen. 

Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter 

  Gespeichert ! 

Und dann ; 

¬ Parameter Nr. 25 

Voralarklang       ¡ 

 
Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt bereit, einen 
weiteren Parameter zu programmieren. 
◊ Drücken Sie zwei mal die & (Lösch-

taste) um die Programmierung zu be-
enden und in den Bereitschafts-
Modus zurückzukehren. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

S12     

ist bereit 
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VoralarmVoralarmVoralarmVoralarm----StoppStoppStoppStopp    
prprprproooogrammierengrammierengrammierengrammieren    
Stoppen eines Notrufes mit dem Sender 
während der Voralarmzeit 

◊ Drücken Sie * (Programmiertaste 
für Parameter) auf der Programmier-
Tastatur. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬  OK:Programmierung 

       ¤:Info 

◊ Drücken Sie # um die Werte der 
Parameter zu bearbeiten. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 00 

Sprache 

◊ Geben Sie 29 mit der Programmier-
Tastatur ein, um der Voralarm-Stopp 
zu bearbeiten. 

Hinweis : 
Sie können die Liste auch mit ! und 
" (nach oben und unten) verschie-
ben. 

 

Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter Nr. 29 

Voralarm Stopp     ¢ 

◊ Drücken Sie # um diesen Parameter 
zu bearbeiten. 

 

Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Voralarm Stopp   0 

AUS 

 

 
◊ Geben Sie 0 mit der Programmier-

Tastatur ein. 
 

Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Voralarm Stopp   1 

EIN 

◊ Drücken Sie # um dies zu bestäti-
gen. 

 

Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

¬ Parameter 

  Gespeichert      ! 

Und dann ; 

¬ Parameter Nr. 29 

Voralarm Stopp     ¢ 

 
Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt bereit, einen 
weiteren Parameter zu programmieren. 
 
◊ Drücken Sie zwei mal die & (Lösch-

taste) um die Programmierung zu be-
enden und in den Bereitschafts-
Modus zurückzukehren. 

 
Auf der Anzeige erscheint die Meldung: 

S12     

ist bereit 
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Das System testen 
und Fehlersuche 
TeleAlarm® empfiehlt besonders, dass 
Sie eine Prüfung der Übertragung des 
Alarms an jeden Empfänger durchfüh-
ren, wenn Sie den TeleAlarm® S12 in-
stallieren oder neu programmieren.  
Zusätzlich sollte eine Überprüfung des 
Sendebereichs vorgenommen werden, 
um sicher zu stellen, dass die Funksen-
der überall am Installationsort wahrge-
nommen werden.  
Es wird ebenfalls besonders empfohlen, 
die Prüfung der Alarmübertragung re-
gelmäßig durchführen.  
 

Prüfung des SendebPrüfung des SendebPrüfung des SendebPrüfung des Sendebeeeereichs reichs reichs reichs     
Ihr TeleAlarm® S12 verfügt über eine 
eingebaute Funktion, die es Ihnen er-
möglicht, eine Prüfung des Sendebe-
reichs für ein drahtloses Gerät (Arm-
bandsender) vorzunehmen, ohne einen 
Notruf auszulösen.  
 
Um dies durchzuführen, müssen Sie in 
den gesicherten Modus des Tele-
Alarm® S12 gehen. 
◊ Drücken Sie schnell dreimal die - 

auf der Programmier-Tastatur, um in 
den gesicherten Modus zu kom-
men. 

Das Notrufgerät bittet Sie dann, einen 
6-stelligen Code einzugeben, der der 
gesicherten Funktion entspricht, die Sie 
benutzen wollen.  

Eingabe Code 

 

 

◊ Geben Sie den folgenden Code ein : 
194159. 

 
Die LCD-Anzeige bestätigt, dass Sie sich 
jetzt im Sendebereich-Testmodus 
befinden  
 

Radio Range Check  

 

 
Das TeleAlarm® S12 erzeugt einen lau-
ten Piepton, wenn ein registrierter Funk-
sender empfangen wird.  
◊ Gehen Sie durch die Räume und ak-

tivieren das Sendegerät, um sicherzu-
stellen, dass Sie den Piepton des Te-
leAlarm® S12 hören können.  

Dies gibt Ihnen einen Hinweis des vom 
Funksender abgedeckten Bereichs. 
 
◊ Verlassen Sie diesen Modus, indem 

Sie & 2 mal drücken.  
 
Ihr TeleAlarm® S12 ist jetzt im Bereit-
schafts-Modus und einsatzbereit.  
 

HinweisHinweisHinweisHinweis    ::::    
Solange Sie sich im gesicherten MSolange Sie sich im gesicherten MSolange Sie sich im gesicherten MSolange Sie sich im gesicherten Moooodus dus dus dus 
befinden, ist Ihr TeleAlarmbefinden, ist Ihr TeleAlarmbefinden, ist Ihr TeleAlarmbefinden, ist Ihr TeleAlarm®®®®    S12 nicht in S12 nicht in S12 nicht in S12 nicht in 
der Lage, einen Notruf zu der Lage, einen Notruf zu der Lage, einen Notruf zu der Lage, einen Notruf zu üüüübertragen.bertragen.bertragen.bertragen.    
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Regelmässige Prüfung der Regelmässige Prüfung der Regelmässige Prüfung der Regelmässige Prüfung der 
AlarmüberAlarmüberAlarmüberAlarmübertrtrtrtraaaagunggunggunggung    
Führen Sie diese Prüfung regelmässig 
durch. 
◊ Lösen Sie mit Ihrem Armbandsender 

S37 einen Notruf aus und warten Sie 
auf eine Sprechverbindung, damit Sie 
mit einem Helfer, der den Anruf emp-
fängt, kommunizieren können. Diese 
Person wird den Notruf quittieren und 
Ihr TeleAlarm® S12 kehrt in den Be-
reitschafts-Modus zurück.  

 
Dieses einfache Verfahren ermöglicht es 
zu überprüfen, ob die grundlegenden 
Funktionen und die Verdrahtung Ihres 
Systems ordnungsgemäss funtionieren. 
 

Prüfung der AlarmübertrPrüfung der AlarmübertrPrüfung der AlarmübertrPrüfung der Alarmübertra-a-a-a-
gung nagung nagung nagung nach dem Prograch dem Prograch dem Prograch dem Program-m-m-m-
mierenmierenmierenmieren    
Während der Erstinstallation oder wenn 
Programmierparameter geändert wer-
den, wird besonders empfohlen, einen 
Testanruf an jeden Alarmempfänger zu 
richten um sicherzustellen, dass dieser 
korrekt empfangen wird. 
 
◊ Zur Überprüfung der Programmie-

rung kann jeder Helfer individuell 
angerufen werden. Der Tele-
Alarm® S12 führt dann nur diesen ei-
nen Anruf aus. 

 
◊ Drücken Sie die Notruftaste des Arm-

bandsenders S37 oder die rote Taste 
des TeleAlarm® S12. 

 
◊ Wählen Sie einen der möglichen acht 

Helfer mit Hilfe der Tasten Eins (1) bis 
Acht (8) der Programmiertastatur 
(während der Voralarmzeit). 

 
◊ Vergewissern Sie sich, dass der Helfer 

richtig auf den Notruf reagiert. Über-
prüfen Sie alle im Gerät program-
mierte Helfer. 

 
◊ Falls Sie einen Empfänger nicht errei-

chen können, überprüfen Sie die 
Programmierung, um sich zu verge-
wissern, ob die Telefonnummer kor-
rekt eingegeben wurde. 
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Warnungen und Be-
dingungen  

Wichtige SicherheitsanweWichtige SicherheitsanweWichtige SicherheitsanweWichtige Sicherheitsanwei-i-i-i-
sungensungensungensungen    
• Führen Sie regelmässig einen Test-

alarm durch um sicherzustellen, dass 
auf Ihrem Sicherheitssystem alles kor-
rekt funktioniert. (Folgen Sie der Be-
schreibung des Verfahrens das in die-
sem Handbuch beschrieben wird). 

• Betreiben Sie den TeleAlarm® S12 mit  
230V AC, 50 Hz bezw. mit dem 
Netzadapter. 

• Wenn Sie das Gerät über längere 
Zeit nicht benutzen wollen stellen Sie 
sicher, dass der Anschluss zur Steck-
dose der Wechselstromversorgung 
und zur Telefondose getrennt wird 
und schalten Sie es aus. 

• Benutzen Sie den TeleAlarm® S12 
nicht in der Nähe von Wasser. 

• Blockieren Sie keine Belüftungsaus-
gänge. 

• Installieren Sie das Gerät in Überein-
stimmung mit den Anweisungen des 
Herstellers. 

• Platzieren Sie das Gerät nicht in der 
Nähe von Wärmequellen oder im di-
rekten Sonnenlicht,  

• Vermeiden Sie übermässigen Staub 
und mechanischer Schock.  

• Wischen Sie Ihr TeleAlarm® S12 ge-
legentlich mit einem trockenen Tuch 
ab. Vermeiden Sie Reini-
gungsprodukte. 

 
 
 

Anweisungen zurAnweisungen zurAnweisungen zurAnweisungen zur    
BatteriewaBatteriewaBatteriewaBatteriewarrrrtung tung tung tung     
Laden Sie die Batterie vollständig über 
24 Stunden, ehe Sie den Tele-
Alarm® S12 zum ersten Mal benutzen, 
nach dem Austausch der Batterie oder 
einem längeren Stromunterbruch.  
 
Die Batterie wird in einem Temperatur-
bereich zwischen +5ºC und +45ºC 
korrekt geladen. 
 
Eine neue Batterie oder eine Batterie, 
die über eine längere Zeit nicht benutzt 
wurde, könnte bei ihrem ersten Einsatz 
eine reduzierte Kapazität aufweisen. 
 
Eine wiederaufladbare Batterie kann 
über Hunderte von Malen ge- und ent-
laden werden. Sie wird sich jedoch ir-
gendwann abnutzen � dies ist kein De-
fekt.  
 
TeleAlarm® empfiehlt, die Batterien 
auszutauschen, die nicht länger in der 
Lage sind, eine minimale Energiesiche-
rung von 60 Stunden im Bereitschafts-
Modus und wenigstens eine halbe Stun-
de Autonomie im Alarmzustand mit 
Zweiweg-Sprachkommunikation zu bie-
ten.  
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Entsorgen der BattEntsorgen der BattEntsorgen der BattEntsorgen der Batteeeerie rie rie rie     
Bitte überprüfen Sie die lokalen Bestim-
mungen zur Entsorgung der Batterien 
oder rufen Sie Ihren Swisscom An-
sprechpartner an, um Informationen zu 
erhalten.  
Die Batterie sollte nie in den normalen 
Abfall geworfen werden. Benutzen Sie 
eine Entsorgungs-Einrichtung, falls ver-
fügbar. 
 

VORSICHT :VORSICHT :VORSICHT :VORSICHT :    
Es besteEs besteEs besteEs besteht Explosionsgefahr falls, die ht Explosionsgefahr falls, die ht Explosionsgefahr falls, die ht Explosionsgefahr falls, die 
Batterie durch einen falschen Typ eBatterie durch einen falschen Typ eBatterie durch einen falschen Typ eBatterie durch einen falschen Typ errrrsetzt setzt setzt setzt 
wird.wird.wird.wird.    
Die Batterie sollte ausschliesslich durch Die Batterie sollte ausschliesslich durch Die Batterie sollte ausschliesslich durch Die Batterie sollte ausschliesslich durch 
qualifiziertes Personal ersetzt werden.qualifiziertes Personal ersetzt werden.qualifiziertes Personal ersetzt werden.qualifiziertes Personal ersetzt werden.    
Entsorgen Sie die Batterien gemäss den Entsorgen Sie die Batterien gemäss den Entsorgen Sie die Batterien gemäss den Entsorgen Sie die Batterien gemäss den 
Anweisungen und Bestimmungen.Anweisungen und Bestimmungen.Anweisungen und Bestimmungen.Anweisungen und Bestimmungen.    

Hinweis zur EntsoHinweis zur EntsoHinweis zur EntsoHinweis zur Entsorrrrgunggunggunggung    
Dieses  Produkt darf am Ende seiner 
Lebensdauer nicht über den normalen 
Haushaltabfall entsorgt werden, son-
dern muss einer Verkaufsstelle oder an 
einem Sammelpunkt für das Recycling 
von elektrischen und elektronischen Ge-
räten abgegeben werden, gemäss Ver-
ordnung über die Rückgabe, Rücknah-
me und Entsorgung elektrischer und  
elektronischer Geräte (VREG). 
Die Werkstoffe sind gemäss ihrer Kenn-
zeichnung wiederverwertbar. Mit der 
Wiederverwendung, der stofflichen Ver-
wertung oder anderen Formen der Ver-
wertung von Altgeräten leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag zum Schutze der Um-
welt. 

 



Für weitere Informationen zu diesem Gerät wenden Sie sich bitte jederzeit per E-Mail
oder Telefon an uns.

Besten Dank.


